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Die Frauen- und Venusschuh -
orchideen der Cypripedioideae-
Sammlung Mörth-Kretschmer &
Weickmann – Teil 1
Regelmäßig werden wir gefragt, ob wir auch oder
auch noch Frauen- und Venusschuhorchideen in
unseren Sammlungen pflegen und ob wir unsere
Arten einmal vorstellen würden. An einem unse-
rer Standorte pflegen wir eine Spezialsammlung
mit verschiedenen Arten und Gattungen: Cypripe -
dium, Mexipedium, Paphiope di lum und Phragmi -
pedium. Und in einer losen Artikelreihe wollen wir
Ihnen unsere Pflanzen so wie deren Kulturbedin -
gun gen bei uns vorstellen.
Beginnen wir mit dem Phragmipedium longifoli  -
um. Diese Species gehört zu den wenigen Frauen -
schuh arten, die in der Natur auch direkt an Ge -
wäs sern wachsend gefunden werden können.

Somit ist sie eine der wenigen, die wir im Anstau -
bewässerungsverfahren pflegen.

Geschichte
Das Phragmipedium longifolium wurde 1852 ge-
meinsam von dem polnischen Botaniker, Biologen
sowie Pflanzen- und Tiersammler Józef Warsze -
wicz Ritter von Rasicz (1812– 1866) und dem deut-
schen Botaniker Hein rich Gustav Reichenbach
(1823–1889) in der ‘Bot. Zeitung’ (Berlin) 10, 690,
als Cypripe dium longifolium erstbeschrieben. Bei -
de Autoren stellren das Taxon dann zwei Jahre
spä ter in die Gattung Selenipedium, was in der
‘Bonplandia’ (Hannover) 2, 116 (1854) veröffent-
licht wurde. Von dem englischen Botani ker und
Orchideenspezia lis ten Robert Allen Rolfe (1855–
1921) wurde die Art 1896 in die Gattung Phrag -
mipedium überführt. >>

Phragmipedium longifolium
Ein basswachsender südameri-
kanischer Frauenschuh

Oben und unten:
Phragmipedium 
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